
Steine gegen die Wüste

Zwei Organisationen -
eine gemeinsame Mission



PATECORE: die Erfolgsgeschichte
muss weitergehen

 PATECORE wurde von 1988-2006 als Projekt der deutsch-
burkinischen Entwicklungszusammenarbeit durchgeführt.

 Mit deutscher Hilfe (GTZ/DED) haben die Bauern und
Bäuerinnen auf dem Zentral Plateau die Technik der
Boden- und Wasserkonservierung mittels Steinwällen
verbessert und mit finanzieller Hilfe der KfW großflächig
umgesetzt.

 Über 40.000 hoch motivierte Bauernfamilien haben die
Hälfte ihrer Ackerfläche (über 70.000 ha) in Eigenleistung
mit Steinwällen verbaut und damit nachhaltig vor Erosion
geschützt.



PATECORE: die Erfolgsgeschichte
muss weitergehen

 Die Gesamtmenge der verarbeitenden Steine entspricht
dem Volumen der Cheopspyramide. Die Gesamtlänge der
gebauten Steinwälle beträgt über 40.000 km (Erdumfang).

Cheopspyramide: 2,6 Millionen m³ Steine

Nach der Chinesischen Mauer das größte
menschliche Bauwerk aller Zeiten



PATECORE: die Erfolgsgeschichte
muss weitergehen

 Im Jahr 2006 wird PATECORE ersatzlos eingestellt.
 Damit die Arbeit trotzdem weiter geht, haben sich

Bauernvertreter im Verein ALCD neu organisiert und
werden vom Förderverein Terra-Verde e.V. finanziell und
logistisch unterstützt.

 Um die alte Schlagkraft von PATECORE wieder erreichen
zu können (jährlich bis zu 10.000 ha verbauter Ackerfläche
bzw. 500 Tausend Tonnen transportierter und verarbeiteter
Steine) braucht es zusätzliche Partner.



Unsere Vision

 Bis zum Jahr 2025 sind weitere 500.000 ha Ackerfläche mit
Steinwällen verbaut und werden durch eine verbesserte
Düngerwirtschaft (Mist, Kompost) nachhaltig bewirtschaftet;

 Der Staat und die internationalen Geberorganisationen
beteiligen sich finanziell (ca. 100 Millionen EURO) an diesem
Investitions- und Beschäftigungsprogramm, welches täglich
mit bis zu 50.000 beschäftigten Bauern und Bäuerinnen das
größte „Unternehmen“ Westafrikas sein würde;

 Mit dieser einzigartigen Investition in das wichtigste
Produktivkapital – den Boden – wird die Ernährungssituation
verbessert und die Gefahr einer Umwelt- und Klimabedingten
Migration für mehrere Hundert Tausend Menschen deutlich
vermindert.



Zwei Vereine stellen sich vor…
Terra-Verde e.V. und sein
burkinischer Partnerverein ALCD



Association Lutte contre
la Désertification (ALCD)

 Sechs Bauern und Bäuerinnen haben zusammen mit vier ehemaligen
Mitarbeitern von PATECORE den Verein ALCD gegründet

 Bereits ein Jahr nach der Gründung zählt der Verein über 11.000
eingeschriebene Mitglieder



Terra-Verde Förderverein e.V.

 Der Verein wurde im Oktober 2006
gegründet und ist im Vereinsregister in
73230 Kirchheim Teck registriert

 Terra-Verde e.V. setzt sich ein:
– dass die politischen Entscheidungs-

träger und Geberorganisationen ihre
Budgets für direkte Bekämpfungsmaß-
nahmen gegen die Bodenzerstörung
signifikant erhöhen

– dass die Bauern und Bäuerinnen
zwischenzeitlich ihre bisherige
Erfolgsgeschichte ohne Unterbrechung
mit Hilfe privater Fördermittel (Spenden,
Stiftungen, Sponsoren) weiter führen
können.



Unsere Mission:
Böden erhalten – Armut bekämpfen

 Für die meisten Menschen in Burkina Faso ist der Boden
ihr einziges Kapital;

 Eine starke Bevölkerungszunahme, schwierige klimatische
Bedingungen und umweltschädliche Anbaumethoden
eines stark expandierenden Baumwollanbaus
beschleunigen die Zerstörung der Böden;

 Die Bauern und Bäuerinnen auf dem Zentral Plateau haben
bewiesen, dass der „Teufelskreis Armut –
Bodenzerstörung“ mit dem Bau von Steinwällen
überwunden werden kann.

 Wir wollen sie dabei tatkräftig unterstützen



Unsere Bilanz im ersten Geschäftsjahr (2006/2007)
ALCD und Terra-Verde e.V. stellen sich vor

Feldtag der ALCD-Bauern
 die beiden zuständigen Gouverneure

im ALCD-Projektgebiet haben
öffentliche und zivilgesellschaftliche
Akteure der ländlichen Entwicklung
zu einem Feldtag der ALCD-Bauern
eingeladen;

 Die Zeremonie fand auf dem Hof
eines tüchtigen Bauern statt, welcher
mit Unterstützung von Terra-Verde
e.V. in diesem Jahr über 30 Tonnen
Steine verarbeitet hat;

 Nach der Vorstellungszeremonie der
beiden Vereine wurden seine
bisherigen Aktivitäten im Feld
fachkundig begutachtet.



Unsere Bilanz im ersten Geschäftsjahr (2006/2007)

BWK-Kampagne 2007 BWK = Boden und Wasserkonservierung

Mit einem limitierten Budget von
rund 20.000 EUR haben:
 über 600 Bauernfamilien in 42

Dörfern
 117 ha Ackerfläche mit

Steinwällen verbaut

Dafür wurden:
 1.008 LKW Ladungen Steine

transportiert
 bzw. über 5.000 Tonnen Steine zu

Kontursteinwällen verarbeitet



Unsere Bilanz im ersten Geschäftsjahr (2006/2007)
ALCD zählt bereits über 11.000 Mitglieder

 Die Bauernorganisation ALCD ist
in drei Provinzen vertreten. Die
Gesamtfläche beträgt über 7.000
km² mit einer Gesamtbevölkerung
von 650.000 Einw.

 Die Siedlungsdichte ist mit 92
Einw./km² einer der höchsten in
Burkina Faso

 Nur mit einer Intensivierung der
Landwirtschaft kann die immer
noch stark wachsende
Bevölkerung ernährt werden

Der Bevölkerungsdruck und die
schleichende Umweltzerstörung
zwingen die Bauern zum Handeln:

 ALCD ist bereits im ersten Jahr des
Bestehens in 151 Dörfern vertreten

 453 Bauerngruppen sind Mitglieder
 Das sind 11.325 Bauern und

Bäuerinnen

Die 453 Bauerngruppen sind in
Dachverbände organisiert:
 21 Verbände auf Bezirksebene
 3 Verbände auf Provinzebene



Unsere Bilanz im ersten Geschäftsjahr (2006/2007)

Erfolgreiches Fundraising

 Im Juni 2007 bewerben wir uns
gemeinsam mit der Deutschen
Welthungerhilfe (DWHH) bei der EU
um Zuschüsse für Boden und
Wasserkonservierende Maßnahmen

 Die Ausschreibung der EU adressierte
sich an NRO, welche in diesem
Bereich bereits erfolgreiche Erfahrung
haben

 Im November haben wir gemeinsam
den Zuschlag für einen Zuschuss in
Höhe von 1.8 Millionen EUR
bekommen

 ALCD wird mit diesem Zuschuss -
zusammen mit zwei lokalen Partnern
der DWHH - rund 4.000 ha
Ackerfläche mit Steinwällen verbauen
können



Unsere Bilanz im ersten Geschäftsjahr (2006/2007)
Wir beziehen ein neues Büro



Ausblick 2008

 Unsere Leistungsbilanz 2007 bildet eine gute Grundlage, um
glaubwürdig für unsere Vision und Mission zu werben

– Wir haben zunächst wenig geredet dafür aber mit einem kleinen
Budget viel bewegt

– Im Jahr 2008 wollen wir noch mehr (Steine) bewegen aber auch viel
reden und überzeugen, um:

 die Entscheidungsträger deutscher EZ-Organisationen mittels
Öffentlichkeitsarbeit aufzufordern und in die Pflicht zu nehmen,
mehr Mittel für die Umwelt und den Erhalt landwirtschaftlicher
Böden zu investieren

 Bürger und Bürgerinnen, Firmen, Vereine und Stiftungen zu
begeistern, sich an einem einzigartigen Projekt zu beteiligen


